
 
Ferienspatz im Bürgerhaus Oststadt 
 
 
 
 
Das Bürgerhaus Oststadt hat in diesem Jahr im Rahmen des 
Ferienspatz-Programmes der Stadt Essen wieder einmal tolle  
Aktionen gestartet, an denen die Kinder der Stadt teilnehmen  
konnten. 
Unter anderem ging es mit einer Kindergruppe im Alter von  
sechs bis zwölf Jahren in den Zoo nach Dortmund. Dort  
verbrachten die Mitarbeiter des Bürgerhauses einen sonnigen  
und schönen Tag mit den Kindern. Es konnten viele Tiere  
beobachtet werden und zur Krönung aß man gemeinsam ein Eis. 
 
 
 
 
 
Des Weiteren fand sowohl ein Manga-Workshop, als auch ein  
Töpferkurs und ein Filzkurs statt, bei welchen die Kinder ihrer  
Kreativität freien Lauf lassen konnten. 
  
 
 
 
 
 
 
 
Ein gemeinsamer Ausflug ins Irrland in Kevelaer stellte für alle teilnehmenden ein Highlight dar. 
Gemeinsam fuhren 30 Kinder und 4 Mitarbeiter des Bürgerhauses für einen Tag zu Besuch in den 
weitläufigen Park. Das Wetter spielte mit, sodass die Kinder die zahlreichen Spielmöglichkeiten sowohl 
mit, als auch ohne Wasser, nutzen konnten. Gemeinsam grillte man dort gegen Mittag noch eine 
leckere Bratwurst. Sodass alle Teilnehmenden am Abend müde und gesättigt zurückkehrten.  
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Abschließend fand in der dritten Ferienwoche eine Wald- und  
Erlebniswoche statt. Eine Externe Kollegin leitete über vier Tage  
eine Gruppe von Kindern durch den Wald, wo sowohl geschnitzt,  
als auch mit Naturmaterialien gebaut und gespielt wurde.  
Die Kinder lernten auf spielerische Art und Weise den Wald in  
Freisenbruch und die dort lebenden Tiere kennen. Als schönen  
Abschluss fand ein gemeinsamer Snack -Mittag statt, zudem es sowohl  
Grillwürstchen, als auch durch eine Ehrenamtlerin, frisch gebackene  
Waffeln gab.  
 
 
 

Anna Hartmann / Bürgerhaus Oststadt 

  
  



  

Essen begrüßt Ihr Baby 

 
 
Alle Essener Eltern erhalten wenige Wochen nach der Geburt des Kindes 
automatisch ein Glückwunschschreiben des Baby-Besuchs-Teams  
der Stadt Essen. Als Willkommensgruß bietet die Stadt Essen Ihnen  
einen freiwilligen und kostenlosen Besuchstermin an. 
In dem persönlichen Beratungsgespräch lernen Sie alle Angebote  
kennen, die den Alltag erleichtern und bekommen nützliche Tipps  
für den Umgang mit ihrem Säugling. Egal, ob Infos zur Kinderbetreuung,  
Spielgruppen, Müttercafés, Elternbildung und Elternberatung oder  
Unterstützungsangebote zu der Versorgung des Kindes.  
Die Baby-Besucherinnen kennen viele Angebote und Ansprechpartner*innen  
in Ihrem Wohnumfeld und darüber hinaus. Auf Wunsch stellen sie den Kontakt her. 
Im Gepäck haben die Baby-Besucherinnen ein kleines Geschenk fürs Baby und die  
stolzen Eltern, sowie viele nützliche Informationen für den Alltag mit dem Baby. 
Der Baby-Besuch findet in der Regel bei Ihnen zu Hause statt. Wenn Sie es  
wünschen, kann dieser auch nach Absprache mit der Baby-Besucherin an einem  
zentralen Treffpunkt Ihrer Wahl stattfinden. Sollten Sie einen anderen  
Termin/Uhrzeit bevorzugen, ist das kein Problem. 
Mit dem Glückwunschschreiben zur Geburt Ihres Kindes erhalten Sie den Namen  
und die Telefonnummer der Baby-Besucherin und stimmen mit ihr einfach einen  
neuen Termin ab. 
 
 

 
 
In Freisenbruch, Horst, 
Steele und Umgebung sind  
Frau Kupietz (li), 
Frau Humburg (re) und  
Frau Schellenburg (unten) 
für Sie unterwegs und freuen sich 
Sie und Ihre Familie kennen zu lernen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen unter:       www.essen.de/babybesuche 
 
 

http://www.essen.de/babybesuche


 
Veranstaltungen des Heimatgeschichtskreis Eiberg 
 
Für das zweite Halbjahr 2021 sind die nachstehenden Veranstaltungen geplant. Sie werden in Abhängigkeit von 
der jeweiligen CoronaschutzVO NRW abhalten. Daher wird darum gebeten, auf die Pressemitteilungen zu 
achten bzw. selbst auf der Internetseite http://www.eiberg-heimatgeschichtskreis.de nachschauen, ob die 
jeweils geplante Veranstaltung tatsächlich stattfindet. 
 
07.08.2021, 14-16 Uhr: Schnadegang – geschichtliche Wanderung um und durch Eiberg (G. 
Heinrichs) 
02.09.2021, 19:30 Uhr: Kappes aus Eiberg – Zur Geschichte der Essig- und Sauerkrautfabrik 
Schulte-Bockholt & Werwer (C. Schlich); anschließend wird es dazu eine Bilderausstellung von 
unserem Heimatfreund Klaus Geiser im Eiberger Café geben. 
07.10.2021, 19:30 Uhr: Zur Geschichte der Eiberger Kirche Hl. Dreifaltigkeit (D. Eilmes) 
14.10.2021, 19:30 Uhr: Eiberg und seine historische Beziehung zur Stadt Bochum (Vortrag im 
Rahmen des Stadtjubiläums 700 Jahre Bochum, Ort: Gaststätte der Kleingartenanlage 
Vogelsang, In der Mecklenbecke, Bochum-Höntrop. 
14.11.2021, 14:30 Uhr: Volkstrauertag – Kranzniederlegung am Friedensbildstock 
28.11.2021, 14:30 Uhr: Geschichtlicher Kaffeeklatsch, Thema: Erinnerungen an die Schulzeit in 
Eiberg (C. Schlich/G. Heinrichs) 
12.12.2021, 11-18 Uhr: Weihnachtliches Treiben auf dem Hof Hinderfeld mit Tannenbaumverkauf, 
Musik, Speisen und HEU-Bier-Ausschank (Jahresausklang), Ort: BO-Höntrop-Eiberg, 
Varenholzstraße 160 
 
Soweit nichts anderes angegeben ist, finden die vorgenannten Veranstaltungen in der Begegnungsstätte des 
Franz-Sales-Hauses, Schultenweg 137 (ehem. Eiberger Kirche) statt oder beginnen dort. 
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 
         Christian Schlich / Vorsitzender, Heimatgeschichtskreis Eiberg 
 

 
  

http://www.eiberg-heimatgeschichtskreis.de/


 
Einweihung des neugestalteten Außengelände                                          
städtische Kindertagesstätte Sachsenring 110a 

 
 Bereits 2018 wurden die Gelder für neue Spielgeräte   
 beantragt. Im November 2020 begann unter der Leitung des  
 Landschaftsarchitekten Torben Kober die Umgestaltung. 
 
 Heute haben die Kinder der Kindertagesstätte                    
 Sachsenring 110a endlich den letzten Teilbereich unseres                
 neu gestalteten Außengeländes einweihen dürfen.  
 
 

Bereits im November starteten die Abrissarbeiten.  
 
Lange haben die Kinder beobachtet, wie die alten Elemente              
ab- und die neue Spielgeräte aufgebaut wurden.                      
 
Der Schaufelbagger buddelte riesige Betonelemente aus,  
welche kinderhoch waren.  
 

 
Dann wurde das neue Multifunktionsgerät aufgebaut und mit 
Betonfüßen versehen. Leider musste der Beton 6 Wochen 
aushärten, so dass den Kindern viel Geduld abverlangt wurde.  
 
Nach Weihnachten sorgte die Freigabe dieses ersten Spielbereichs 
für große Freude.           
 
Auch eine Schaukel für 
u3 Kinder kam zum 
Einsatz. 

 
Einen Monat später wurde ein großes Holzkrokodil  
geliefert, finanziert durch eine großzügige Spende                           
der BV VII.  
 
Zeitgleich wurden Büsche gepflanzt und neue Wiese  
eingesät, welche 6 Wochen benötigte um angehen.  
Die Kinder schauten täglich durch den Zaun auf die neuen  
Schaukeln und das Krokodil, ohne diese nutzen zu dürfen. 
 
Am 04.06. war es dann endlich soweit, alle Geräte wurden freigegeben.       
 

Corona konform weihten dann nacheinander alle 
3 Gruppen die Geräte ein.  
 
 Es gab eine Kinderparty mit Popcorn und 
Getränken.        
  
 Fotos hiervon wurden den Eltern zugemailt,                                       
 da Elternaktionen momentan leider noch nicht                         
 stattfinden dürfen. 
 

Jetzt kann der Sommer kommen!             
 

Petra Buczinsky / Städt. Kita Sachenring 110a  



 
 

 
  

 
 

  



 
 
 

 

 

 

 
 
Ev. Erwachsenenbildungswerk Nordrhein e.V.  Friedrich-Lange-Str. 5-7  45356 Essen 

 

 

 

 

 
Deutschlernen in Integrationskursen mit Alphabetisierung 

 

Unsere Sprachkursteilnehmerinnen  

trainieren mit voller Begeisterung  

und Konzentration auf die Unterrichts- 

inhalte anhand kreativer Lernkarten,  

die ihnen helfen, neue Wörter dem  

Wortbild zuzuordnen, nachdem alle  

Buchstaben des lateinischen  

Alphabets bereits erlernt wurden. 

 
 
 
 
         

      Die zusätzliche Lernmotivation bei der Gruppen- 
      arbeit lässt sich außerdem durch selbstgenerierte  
      und gegenseitig gestellte W-Fragen erzeugen.  

 
 
 

 

 

Anhand dieser abwechslungsreichen Lernmethoden 

versuchen unsere Lehrkräfte selbst schwierigere Themen 

interessant zu gestalten, sodass die Teilnehmenden immer 

aktiver in das Unterrichtsgeschehen einbezogen werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Integrations- und 
Sprachkurse 
Friedrich-Lange-Str. 5-7 
45356 Essen 

Ansprechpartnerinnen: 
Frau Stefan 
Tel.: 0201/61 400 56 
 
Frau Haffke / Schultz 
Tel.: 0201/49 599 84/85 
Fax: 0201/49 599 86 

E-Mail:  info@eeb-essen.de 
 
Web:     www.eeb-essen.de 

Sprechzeiten: 
Mo:        10.00 - 15.00 h 
Mi+Do: 09.00 - 12.00 h 
und nach Vereinbarung 

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 

Nordrhein e.V. 

mailto:info@eeb-essen.de


 
Veranstaltungen der Stadtteilbibliothek Freisenbruch 
 
Im Rahmen der interkulturellen Woche 2021 in Kooperation mit dem Bürgerhaus Oststadt, dem 
Förderverein der Stadtbibliothek Essen und mit der finanziellen Unterstützung der bezirklichen 
Kulturförderung der Stadt Essen! 
 
Veranstaltungsprogramm für September bis Oktober 2021 
Alle Veranstaltungen werden an Corona-Schutz-Verordnung angepasst! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
http://www.geschichtenbuehne.de/ 
 
„Jede Geschichte 
gibt es nur einmal: 
Im Moment des Erzählens, der Gegenwart des Zuhörens.“ 
 
André Wülfing 
Am Donnerstag, den 07.10.2021  
Um: 19:00 Uhr   
Ca. bis 21:00 Uhr  
Eintritt: Kostenlos 
Teilnahme nur mit einer verbindlichen Anmeldung! 
 
Nähre Infos unter:  
 
Kamblickweg 27 • 45307 Essen 
Fon: 0201 88 42 308 
E-Mail:  kray@stadtbibliothek.essen.de 
eMail:  maryam.alizadeh@stadtbibliothek.essen.de 
  

http://www.geschichtenbuehne.de/


 
Am Dienstag, den 28.09.2021 

Um: 18:30 Uhr Einlass  
Um: 19:00 Uhr Beginn 
Ca. bis 21:30 Uhr  
Eintritt: 5,00 € 
 
Nähre Infos unter:  
 
Kamblickweg 27 • 45307 Essen 
Fon: 0201 88 42 308 
E-Mail:  kray@stadtbibliothek.essen.de 
eMail:  maryam.alizadeh@stadtbibliothek.essen.de 
 

Lesung mit Natalie Amiri & der Moderatorin  
Susan Zare 
Mit einem musikalischen Rahmenprogramm im Krayer Ratssaal 
 

Natalie Amiri liest aus ihrem Buch:  
Zwischen den Welten: Von Macht und Ohnmacht im Iran & beantwortet die Fragen aus dem 
Publikum! 
  

"Ich möchte den Menschen im Iran eine Stimme geben." Natalie Amiri 
 
 
https://kioomars-musayyebi.com/ 
Kioomars Musayyebi / Musiker  
 
Weltmusik von Jazz bis Klassik 
  
„Mit acht Jahren begann Kioomars Musayyebi  
das Santurspiel zu erlernen. Mit 18 Jahren  
unterrichtete er bereits. Schon bald suchte er  
neue Einflüsse, die über den traditionellen  
Rahmen seiner Ausbildung in Teheran  
hinausgingen. Nach seiner Ankunft in  
Deutschland absolvierte er sein Masterstudium  
am Centre for World Music in Hildesheim.  
 
Neben zahlreichen Auftritten mit Musikern aus  
der ganzen Welt, arbeitet er als freier Dozent  
und Santurlehrer. Mit dem Transorient  
Orchestra unter der Leitung von Andreas  
Heuser holt er den Orient ins Ruhrgebiet.  
2015 gründete er mit drei anderen Musikern  
aus Deutschland und dem Iran das Kioomars Musayyebi Quartett. 
 
Seit 2017 kooperiert mit NRW Kultursekretariat Wuppertal als Beirat. Nun er ist Mitglied und 
Kuratorium vom Kollektiv : „Beyond the roots“ und Plattform Aktuelle Musikkulturen (PAM). Er ist der 
Sprecherrat von PAM im IFM e.V. (Initiative Freie Musik Köln)  
 
 
 
 
 



 
Über Susan Zare 
 
http://susanzare.de/ 
 
„Moderatorin – auf der Bühne, vor der Kamera und digital –  
Journalistin, Medienmacherin, Sprecherin und Musikerin. 
 
Susan Zare moderiert mit Offenheit, warmherzig und souverän.  
Sie arbeitete unter anderem bereits für den Deutschen  
Bundestag, den Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 
und verschiedene Ministerien. 
 
Als Tochter einer Saarländerin und eines Iraners ist sie mit der  
deutschen und persischen Kultur und Sprache aufgewachsen  
und engagiert sich mit viel Liebe in interkulturellen Themen. 
 
Sie studierte an der Universität zu Köln Musikwissenschaften  
und Sprachen und Kulturen der islamischen Welt mit einem  
Auslandsaufenthalt im Iran und absolvierte ein Radio Volontariat  
bei dem Radiosender bigFM.“  
 
 
Lesung mit dem Bestseller Autor: Stephan Orth  
 
„Was ist Propaganda, was ist echt? Über keinen Teil der Erde ist  
die Informationslage verwirrender als über Russland. Da hilft nur: 
hinfahren und sich sein eigenes Bild machen. Zehn Wochen lang  
sucht Bestsellerautor Stephan Orth zwischen Moskau und  
Wladiwostok nach kleinen und großen Wahrheiten.  
Und entdeckt ein Land, in dem sich hinter einer schroffen  
Fassade unendliche Herzlichkeit verbirgt.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nähre Infos unter:  
 
Kamblickweg 27 • 45307 Essen     Am Samsatg, den 09.10.2021  
Fon: 0201 88 42 308      Um: 17:30 Uhr Einlass 
E-Mail:  kray@stadtbibliothek.essen.de   Um: 18:00 Uhr Beginn 
eMail:          maryam.alizadeh@stadtbibliothek.essen.de Ca. bis 21:00 Uhr 
         Eintritt: 5,00 €  

http://susanzare.de/


Das Vorstellen eines Bilderbuchkinos in der Kooperationspartnerschaft 

Die Kinder der städtischen Kindertagesstätte Sachsenring 110a 

haben sich im Rahmen ihres Projekts „das Vorlesen eines 

Bilderbuches“ zum Thema Tiere gewünscht. Diesbezüglich 

habe ich mich mit, Frau Alizadeh, der Leitung der 

Stadtteilbibliothek Freisenbruch, in Verbindung gesetzt. Frau 

Alizadeh hat gemeinsam mit einer Auszubildenden an unserem 

Projekt bereichernd mitgewirkt. Gemeinsam haben wir für die 

Kinder ein Bilderbuchkino aufgebaut und die Geschichte „Ich 

bin für mich“ vorgestellt.  

 

 

Mit dem Einsatz von verschiedenen Tieren wird in dem Buch,  

auf eine sehr unterhaltsame Weise, das Prinzip des  

demokratischen Prozesses erklärt. Somit konnten die Kinder  

ihr Demokratieverständnis stärken und ihr Wissen zu den  

Tieren erweitern.  

 

 

Da uns zudem reichlich Zeit zur Verfügung stand, haben weitere Kleingruppen der Einrichtung die 

Möglichkeit bekommen, am Bilderbuchkino mit teilzunehmen. 

Die Kooperation mit der Stadtteilbibliothek Freisenbruch hat uns und insbesondere den Kindern sehr 

gut gefallen. Zum Schluss haben die Kinder sich gewünscht, das Bilderbuchkino zu wiederholen.   

 

       Merve Ertanriverdi, Berufspraktikantin / Städtische Kindertagesstätte Sachsenring 110a 
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Stadtteilbüro Bergmannsfeld 
Philosophenweg 8 
Tel. 0201 – 31 93 75 - 516 
 
Allgemeine Sozialberatung 
und Flüchtlingsberatung 
Heike Schwaighofer  Mo  10 – 13 Uhr 
Rachid  Akouaouach  Di  10 – 13 Uhr  
Tel. 0201 – 63 25 69 - 832 Do  13 – 16 Uhr 
Rachid.Akouaouach@cse.ruhr Mi & Fr nur mit Termin 
      
Stadtteilsprechstunde 
Benjamin Rönnfranz 
Tel. 0201 – 31 93 75 - 516 Mo   12 – 15 Uhr 
benjamin.roennfranz@cse.ruhr Di - Fr  nur mit Terminen 
    
Schuldenberatung 
Birgit Fehrholz       Di - Fr   08 – 13 Uhr  
Tel. 0201 – 31 93 75 - 515    
birgit.fehrholz@cse.ruhr 

 
Beratung für Spätaussiedler des 
Forum Russlanddeutsche in Essen 
Herr Wiebe    Di   17 – 19 Uhr 
Frau Ingelski   Do  09 – 13 Uhr 
 
Jugendamt/Soziale Dienste 
Termine nach Vereinbarung  
Tel. 0201 – 88 51 497 

 

 
Schwangerenberatung 
Termine nach Vereinbarung 
Tel. 0201 – 31 93 75 - 268 
 
Pflegeberatung der Kath. Pflegehilfe 
Termine nach Vereinbarung 
Tel. 0201 – 860 41 41 

 


